
N I E D E R S C H R I F TN I E D E R S C H R I F T

über die 3. Sitzung des
Ortsgemeinderates Eckelsheim

- Öffentlicher Teil -

Datum: Donnerstag, den 25. März 2010, 20.10 Uhr -  21.45 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus
__________________________________________________________________________ 

Anwesenheitsliste

Ortsbürgermeisterin: Fraktion:
Wridt, Beate SPD

Beigeordnete:
1. Beig. Grammes, Thomas FWG
2. Beig. Mehling-Felten, Angelika

Ratsmitglieder:
Lahm, Jens SPD
Lahm-Stosic, Natascha SPD
Mann, Rainer FWG
Rößler, Hans FWG
Rückrich, Wolfgang FWG
Schmücker, Harald SPD
Schwarz, Sven CDU
Steuerwald, Arndt CDU
Wilbert, Udo FWG
Wolf, Julian FWG
Zöller, Hans-Jürgen FWG

Weitere Anwesende:
Herr Becker, VGV Wöllstein, zugleich Schriftführer
_________________________________________________________________________________

TAGESORDNUNG

I. Nichtöffentlicher Teil
TOP 1 Entgegennahme einer Spende gemäß § 94 Abs. 3 GemO

Beratung und Beschluss

Die Öffentlichkeit ist erst zu II. – Öffentlicher Teil zu gelassen, der Beginn richtet sich nach der Dauer 
des Nichtöffentlichen Teils.

II. Öffentlicher Teil
TOP 2 Einwohnerfragestunde gemäß § 16 GemO
TOP 3 Jahresrechnung 2008

a) Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses
b) Beschluss der Jahresrechnung gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO
c) Entlastung des Bürgermeisters, des Ortsbürgermeisters und der  
    Beigeordneten

TOP 4 Seniorenfahrt 2010 der Ortsgemeinden Eckelsheim, Gumbsheim und Wöllstein
Beratung und Beschluss

TOP 5 Antrag IG Back- und Boule
Pflasterung unter der Überdachung am Dorfbackofen
Beratung und Beschluss

TOP 6 Antrag der Freiwilligen Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wöllstein, Einheit Eckels-
heim: Nutzung des ehemaligen Jugendraumes, Bellerkirchstr. 8
Beratung und Beschluss



Seite 2 von 4 der Niederschrift über die 3. Sitzung des Gemeinderates Eckelsheim am 25.03.2010 ÖT

TOP 7 Ersatzbeschaffung eines Freischneiders
Beratung und Beschluss

TOP 8 Erschließung Bebauungsplangebiet „Am Sportplatz“
a) Fertigstellungsbeschluss

             b) Widmung der Straße
TOP 9 Ergänzung der Gebührensatzung für den Friedhof:

Nutzungsentgelt für Urnengrabfelder
Beratung und Beschluss

TOP 10 Bestellung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit zugunsten der 
                       Wasserversorgung Rheinhessen GmbH für die Trinkwasserleitung von           
                       Wallertheim nach Wöllstein
TOP 11 Mitteilungen und Anfragen

III.   Nichtöffentlicher Teil  
TOP 12 Friedhofsangelegenheiten
TOP 13 Bauangelegenheiten
TOP 14 Feldwegeangelegenheiten
TOP 15 Mitteilungen und Anfragen

__________________________________________________________________________

III. TAGESORDNUNGSPUNKTE

Die Ortsbürgermeisterin, Frau Beate Wridt, stellt fest, dass form- und fristgerecht von der Verwaltung 
eingeladen wurde. Sie begrüßt die anwesenden Damen und Herren des Ortsgemeinderates sowie 
Herrn Becker von der VG-Verwaltung, den sie gleichzeitig zum Schriftführer bestellt. Es werden 2 An-
träge auf Änderung der Tagesordnung gestellt. So soll im öffentlichen Teil der Tagesordnungspunkt 
„Bestellung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit zugunsten der Wasserversorgung Rheinhes-
sen GmbH für die Trinkwasserleitung von Wallertheim nach Wöllstein“ und im nicht- öffentlichen Teil 
der Tagesordnungspunkt „Feldwegeangelegenheiten“ zusätzlich behandelt werden. Der Rat stimmt 
der Änderung der Tagesordnung einstimmig zu.
Zur Niederschrift über die letzte Ratssitzung ergeben sich keine Wortmeldungen.

TOP 2 Einwohnerfragestunde gemäß § 16 GemO
Schriftliche Anträge zu diesem TOP liegen nicht vor.
Aus den Reihen der anwesenden Zuschauer wird angefragt, welche Maßnahmen im NBG „Am Sport-
platz“ noch vorgesehen sind. Insbesondere wird das Thema „Entwässerung“ angesprochen. 
Die Vorsitzende verweist hier auf den folgenden TOP 8. Sollten die aufgetretenen Fragen dort nicht 
beantwortet werden können, werde die Verwaltung die Anfrage schriftlich beantworten.

TOP 3 Jahresrechnung 2008
a) Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses

Ratsmitglied Schmücker verlässt den Ratstisch und nimmt im Zuhöhrerraum Platz, da er im Jahr 2008 
als Beigeordneter tätig war. Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Ratsmitglied Wil-
bert, berichtet von der am 12.11.2009 erfolgten Rechnungsprüfung. Beanstandungen waren keine zu 
verzeichnen, jedoch bittet der Rechnungsprüfungsausschuss um eine Überprüfung der bestehenden 
Telefontarife für das DGH.

b) Beschluss der Jahresrechnung gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO
Nach kurzer Aussprache beschließt der Gemeinderat einstimmig die Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2008.

c) Entlastung des Bürgermeisters, des Ortsbürgermeisters und der  
    Beigeordneten

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Entlastung des Bürgermeisters, des Ortsbürgermeisters 
und der Beigeordneten.
Ratsmitglied Schmücker nimmt wieder am Sitzungstisch Platz.

TOP 4 Seniorenfahrt 2010 der Ortsgemeinden Eckelsheim, Gumbsheim und Wöllstein
Beratung und Beschluss

Die Gemeinden Eckelsheim, Gumbsheim und Wöllstein veranstalten schon traditionell eine gemeinsa-
me Seniorenfahrt. Die Kosten hierfür werden anhand der Teilnehmer aus den jeweiligen Gemeinden 
ermittelt und den Gemeinden in Rechnung gestellt. Die diesjährige Seniorenfahrt ist für den 20. Mai 
geplant.
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Nach kurzer Aussprache beschließt der Gemeinderat einstimmig die Zustimmung zur Durchführung 
der Seniorenfahrt.
TOP 5 Antrag IG Back- und Boule

Pflasterung unter der Überdachung am Dorfbackofen
Beratung und Beschluss

Die Ratsmitglieder Grammes und Wilbert verlassen vor Eintritt in diesen TOP wegen Sonderinteresse 
den Sitzungstisch.
Sachdarstellung:
Der Platz am Dorfbackofen (hinter der Ev. Kirche), insbesondere unter dem überdachten Teil, erfreut 
sich großer Beliebtheit und wird ganzjährig zu vielfältigen, örtlichen Veranstaltungen "rund um den 
Dorfplatz" genutzt. Um diese Nutzung künftig noch adäquater durchführen zu können, hat die IG 
Back-und Boule vorgeschlagen und sich bereit erklärt den Bereich unter der Überdachung, in ehren-
amtlicher Tätigkeit, zu pflastern. Dabei sollen auch die, von einem Eckelsheimer Bürger gespendeten, 
historischen Sandsteinquader des Fundamentes eines ehemaligen "Göpelwerkes" mit eingebaut wer-
den. Die fehlenden Teile für den Antrieb des Göpelwerkes sollen, ebenfalls ehrenamtlich nachgebaut 
werden und können mit geringem Aufwand zum Beispiel anlässlich von Führungen aufgestellt und er-
läutert werden. Für diesen Nachbau entstehen Materialkosten in Höhe von ca. 150,00 €, die gegebe-
nenfalls aus den vorhandenen Haushaltsmitteln "Dorfverschönerung" beglichen werden können.
Die Maßnahme soll insgesamt kostenneutral durchgeführt werden, da für das Pflastern eine Spende 
erwartet wird.
Der Gemeinderat beschließt nach kurzer Aussprache einstimmig, dem Antrag der IG „Back und Boule“ 
stattzugeben. Sollte die avisierte Spende zur Durchführung der Maßnahme nicht ausreichen, müsste 
sich der Gemeinderat evtl. nochmals mit diesem Thema befassen, bevor die Maßnahme ausgeführt 
wird.
Die Herren Grammes und Wilbert nehmen wieder am Sitzungstisch Platz.

TOP 6 Antrag der Freiwilligen Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wöllstein, Einheit 
Eckelsheim: Nutzung des ehemaligen Jugendraumes, Bellerkirchstr. 8
Beratung und Beschluss

Sachdarstellung:
Ortsbürgermeisterin Wridt erläutert, dass die Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wöllstein 
Einheit Eckelsheim die zusätzliche Nutzung des sogenannten "Jugendraumes" (Bellerkirchstr. 8, lin-
ker Raum Obergeschoß) beantragt hat. Der zusätzliche Raum ist möglicherweise für eine gemeinsa-
me Nutzung aller Einheiten der Feuerwehr sinnvoll und für den Träger des Feuerwehrwesens/ Ver-
bandsgemeinde Wöllstein für eine kostengünstige Organisation von Interesse. Der Jugendraum wird 
bereits seit einiger Zeit nicht genutzt, Anfragen an die Ortsgemeinde hierzu liegen zurzeit nicht vor. Da 
dieser Antrag im Wesentlichen die Zuständigkeit der Verbandsgemeinde berührt, kann es sich hierbei 
also lediglich um eine Absichtserklärung des Gemeinderates handeln. 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung empfiehlt dem Gemeinderat die Nutzung des ehemaligen Jugendraumes durch die 
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde, vorbehaltlich einer abschließenden Entscheidung 
durch den Gemeinderat Eckelsheim, zu befürworten. Der genannte Antrag soll an den Träger des 
Feuerwehrwesens weiter geleitet werden, mit der Bitte um Stellungnahme und gegebenenfalls Kon-
kretisierung bezüglich der Kostenübernahme.
Im Anschluß an die Ausführungen der Vorsitzenden entwickelt sich eine eingehende Diskussion über 
die zukünftige Nutzung des Jugendraumes. Insbesondere wird mehrheitlich das Problem gesehen, 
dass für den Fall einer Nutzung durch die Verbandsgemeinde keine Räumlichkeiten für die Eckelshei-
mer Jugend mehr zur Verfügung stehen.
Die FWG- Fraktion stellt den Antrag, den TOP zu vertagen und die Verbandsgemeinde zu bitten, dem 
Gemeinderat einen Vertragsentwurf vorzulegen, in welchem die Modalitäten einer Nutzung durch die 
Verbandsgemeinde detailliert aufgeführt sind. 
Der Gemeinderat beschließt mit 9 Ja-, 2 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung die Vertagung des TOP 5.

TOP 7 Ersatzbeschaffung eines Freischneiders
Beratung und Beschluss

Ortsbürgermeisterin Wridt erläutert, dass der gemeindeeigene Freischneider defekt und eine Repara-
tur unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten nicht sinnvoll ist.
Nach kurzer Aussprache beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Ersatzbeschaffung gemäß dem 
Angebot der Fa. Haussmann zum Preis von 901,18 €.

TOP 8 Erschließung Bebauungsplangebiet „Am Sportplatz“
a) Fertigstellungsbeschluss

             b) Widmung der Straße
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Vor Eintritt in diesen TOP verlassen die Ratsmitglieder Grammes, Lahm, Lahm-Stosic, Rößler, Wolf 
und Zöller wegen Sonderinteresse den Sitzungstisch und nehmen im Zuhöhrerraum Platz. Die Vorsit-
zende stellt fest, dass der Gemeinderat gem. § 39 Abs. 2 GemO weiterhin beschlussfähig ist.

Sachdarstellung 
Die Bauarbeiten der Erschließungsstraße im Bebauungsplangebiet "Am Sportplatz" sind beendet, 
sodass die Straße dem öffentlichen Verkehr gewidmet werden kann. 
Beschluss: 
a.) Der Ortsgemeinderat Eckelsheim stellt fest, dass die Straße im Bebauungsplangebiet "Am 
Sportplatz" endgültig fertig gestellt ist und keine weiteren Kosten mehr für die 
Erschließungsmaßnahmen zu erwarten sind. 
Der Beschluss ergeht mit 4 Ja- Stimmen und 2 Nein-Stimmen
b.) Der Ortsgemeinderat Eckelsheim beschließt, die Straße Am Sportplatz im BebauungspIangebiet 
"Am Sportplatz": 
-Flur 12 Parzellen 1/5; 103 (Teilstück); 124 (Teilstück); 
-Flur 11 Parzellen 61 (Teilstück); 1/1; 
-Flur 10 Parzellen 88 (Teilstück); 51/5 und 50/1 
gemäß § 36 in Verbindung mit § 3 Landesstraßengesetz (LStRG) vom 01.08.1977 in der derzeit gülti-
gen Fassung als Ortstraßen für den öffentlichen Verkehr zu widmen. Beschränkungen der Widmung 
auf bestimmte Verkehrsarten oder Benutzerkreise sind keine vorgesehen. 
Der Beschluss ergeht mit 6 Ja-Stimmen.

Die ausgeschlossenen Ratsmitglieder nehmen wieder am Sitzungstisch Platz.

TOP 9 Ergänzung der Gebührensatzung für den Friedhof:
Nutzungsentgelt für Urnengrabfelder
Beratung und Beschluss

Sachdarstellung:
Neben der Friedhofshalle wurde ein Urnengrabfeld mit 16 Urnenwahlgräbern angelegt. Die einzelnen 
Grabstätten sind mit Gehwegplatten eingefasst, sodass die Herstellung von Grabeinfassungen, durch 
die Nutzungsberechtigten, entbehrlich ist. Das Urnengrabfeld wird als Grabfeld mit besonderen Ge-
staltungsvorschriften im Sinne des § 20 der Friedhofsatzung festgelegt. Bei der Gestaltung der Grab-
male sind die in § 20 Abs. 3 der Friedhofsatzung vorgegebenen Maße zu beachten. 
Für die Herstellung des Grabfeldes wurden Kosten in Höhe von rund  6.000,-- € aufgewandt. Unter 
Berücksichtigung der Herstellungskosten und der laufenden Pflegekosten, wird die Verleihung des 
Nutzungsrechtes für die Dauer von 35 Jahren auf 400,-- € festgelegt. Die Gebühren für die Verlänge-
rung des Nutzungsrechtes, an den Urnenwahlgräbern, wird auf 12,-- € pro Jahr festgelegt. 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung/Ergänzung der Friedhofsgebührensatzung in 
der vorgelegten Form. 

TOP 10 Bestellung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit zugunsten der 
                       Wasserversorgung Rheinhessen GmbH für die Trinkwasserleitung von           
                       Wallertheim nach Wöllstein
Sachdarstellung:
Anläßlich einer Überprüfung der Wasserleitungsrechte hat die Wasserversorgung Rheinhessen fest-
gestellt, das für die o. g. Wasserleitung in der Gemarkung Eckelsheim ebenso wie in Gumbsheim kein 
Leitungsrecht eingetragen ist. Es handelt sich dabei um eine Transportleitung
der WVR von der Gemarkung Wallertheim/Armsheim bis zur Anbindung zum Hochbehälter Wöllstein. 
Beim Bau der Wasserleitung vor ca. 10 Jahren wurden gemeindeeigene Wirtschaftswege in Anspruch 
genommen.   
Die WVR bietet für den nachträglichen Eintrag einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit einen Be-
trag in Höhe von 2,08 € je lfd. Meter verlegter Leitung in Wirtschaftswegen der Ortsgemeinde Eckel-
heim an. Insgesamt wird ein Betrag in Höhe  von 1.986,40 € vorgeschlagen. 
Der Preis je lfd. Meter wird auch für Wasserleitungsrechte in anderen Gemarkungen ausgezahlt. Auch 
die Einmaligkeit der Entschädigung ist üblich.  
Zum Vergleich: Für das Leitungsrecht in privaten Ackergrundstücken hat das Wasserwerk der VG 
Wöllstein zwischen Gumbsheim und Eckelsheim den Betrag von 1,-- € je lfd. Meter gezahlt. 
Beschluss:
Der Gemeindrat Eckelsheim befürwortet einstimmig die Eintragung einer persönlichen Dienstbarkeit 
zugunsten der Wasserversorgung Rheinhessen. Für die Inanspruchnahme der gemeindeeigenen 
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Wirtschaftswege auf einer Länge von 955 m wird ein einmaliger Betrag in Höhe von 1.986,40 € vergü-
tet. 

TOP 11 Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen der Vorsitzenden

• Die Sammlung für den Volksbund dt. Kriegsgräber im Herbst 2009 erbrachte den stattlichen 
Betrag von 483 €. Die Vorsitzende dankt allen Spendern und der Sammlerin, Frau Lotte Nuß-
bickel, die die langjährige, ebenso erfolgreiche Sammlerin Frau Fuchs, abgelöst hat.

• Der Frühjahrsputz im DGH war sehr erfolgreich. Die Vorsitzende bedankt sich herzlich bei den 
zahlreichen Helfern.

• Ein weiteres Dankeschön geht an die Freiwillige Feuerwehr Eckelsheim für ihren engagierten 
Einsatz anlässlich des Sturmes am 28.02.2010.

• Die Vorsitzende unterrichtet den Rat von der Einladung zur Bundesgartenschau 2011 in Ko-
blenz. Interessierte Bürger, Gruppen oder Vereine könnten sich zur Teilnahme melden.

• Anschließend verteilt die Vorsitzende das Heimatjahrbuch des Landkreises Alzey-Worms als 
kleines Dankeschön für die im Vorjahr geleistete Arbeit.

Anfragen der Ratsmitglieder

• Ratsmitglied Grammes berichtet davon, dass in den Straßen Im Ried, Wiesentalstraße und 
Gosselsheimer Straße zu wenig Parkplätze ausgewiesen sind und bittet um Überprüfung, ob 
hier nicht zusätzlich Parkplätze eingezeichnet werden können. Zudem müsste gegebenenfalls 
ein ursprünglich von privater Seite aufgestelltes Spielstraßenschild entfernt werden. Die Vor-
sitzende sagt eine Überprüfung zu und stellt eine Anliegerversammlung in Aussicht, falls hier-
für Bedarf besteht.

• Ratsmitglied Steuerwald fragt nach der, beim Sturm am 28.02.2010, beschädigten Straßen-
lampe in der Hauptstr. 29. Die Vorsitzende informiert, dass hier eine Ersatzbeschaffung er-
folgt. Inwieweit Versicherungsleistungen in Anspruch genommen werden können wird noch 
überprüft.

• Der Verkehrsspiegel in der Ringstraße wurde mutwillig verdreht. Dies stellt einen unverhältnis-
mäßigen Eingriff in den Straßenverkehr dar, dient nicht zur Verkehrsberuhigung und verur-
sacht der Gemeinde Kosten. Ratsmitglied Grammes bittet hierzu um einen Hinweis im Amts-
blatt der Verbandsgemeinde.

• Es wurde von Ratsmitglied Zöller angeregt zu prüfen ob mittels eines Schildes am Ortsein-
gang darauf hingewiesen werden kann, dass im gesamten Ortsbereich die Vorfahrtregel 
„Rechts vor Links“ gilt.

• Es wird darauf hingewiesen dass abgemeldete Fahrzeuge und Anhänger auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen nichts zu suchen haben. Auch hier bittet Ratsmitglied Grammes um eine Veröf-
fentlichung im Amtsblatt.

Nachdem keine weiteren Anfragen zu verzeichnen waren, schließt die Vorsitzende den öffentlichen 
Teil der Ratssitzung um 21.45 Uhr.

Unterschriften:

________________________ ___________________________
(Wridt, Vorsitzende) (Becker, Schriftführer)
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